
Beschluss des Landesschiedsgerichtes von Sachsen-Anhalt der Piratenpartei
Deutschland vom 03.11.2013, Aktenzeichen LSG-LSA 2013-11-03 zum Antrag der
Prüfung auf Rechtmäßigkeit der Verweigerung der Veröffentlichung der Beiträge des
Antragstellers auf der Seite news.piraten-lsa.de

Antragsteller: Pirat X

Antragsgegner: Pirat Y

Der Antragssteller beantragt eine Prüfung auf Rechtmäßigkeit der Verweigerung der
Veröffentlichung seiner Beiträge auf der Seite news.piraten-lsa.de.

Prüfung der Zuständigkeit:

Es wird festgestellt, dass das Landesschiedsgericht LSA ist für diesen Fall zuständig ist.
Siehe Artikel 7a Satz 2 der Satzung des KV Börde (1)

Beschluss LSG-LSA 2013-11-03

Die Anrufung vom 03.11.2013 wird zusammen mit dem Aktenzeichen LSG-LSA 2013-
11-02 behandelt.

Begründung: Da es inhaltliche Überschneidungen mit dem Verfahren unter dem
Aktenzeichen LSG-LSA 2013-11-02 gibt, wird diese Anrufung mit dem Verfahren LSG-LSA
2013-11-02 zusammengelegt.

Insbesondere handelt es sich beim Antragsgegner um den Erfüllungsgehilfen des
Landesvorstands wie aus der Mail des Antragsstellers vom 02.11.2013 ersichtlich. Da es
sich beim Verfahren LSG-LSA 2013-11-02 um ein übergeordnetes Verfahren handelt, ist ein
separates Verfahren gegen den Erfüllungsgehilfen nicht zielführend, da dieser im Auftrag des
Landesvorstands gehandelt hat. Da für sämtliche Unterseiten der Domain piraten-lsa.de laut
Impressum (2) der Landesvorstand LSA zuständig ist, erübrigt sich das weitere Vorgehen.

(1): http://wiki.piratenpartei.de/LSA:Kreisverb%C3%A4nde/B%C3%B6rde/Satzung#Art._7a
(2): http://www.piraten-lsa.de/impressum

Rechtsmittelbelehrung Gegen dem Beschluss steht dem Antragssteller die Berufung als
Rechtsmittel zur Verfügung (§13, BuSchGO). Die Berufung ist binnen von 14 Tagen beim
Bundesschiedsgericht Piratenpartei Deutschland, Bundesschiedsgericht,Pflugstraße
9a,10115 Berlin, E-Mail: schiedsgericht@piratenpartei.de einzureichen (s. §13 BuSchGO).
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